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Diese Ausgabe erscheint auch online

Corona-Pandemie:  
Aktuelle Informationen der Gemeindeverwaltung Friolzheim  

Stand 11. Mai 2020
Die Gemeindeverwaltung hat analog der Festlegungen der Landesregierung zu den Schließungen 
von Schulen und Kitas sowie angesichts der Aufforderung, Sozialkontakte auf ein Minimum herun-
terzufahren, alle Liegenschaften der Gemeinde bis auf Weiteres geschlossen. Dies beinhaltet neben 
Schule, Kitas und Betreuungsräumen unter anderem die Turn- und Festhalle, die Zehntscheune, das 
Jugendhaus sowie das Rathaus. Das Rathaus ist seit dem 4. Mai 2020 nach vorheriger Terminverein-
barung und ausschließlich frei von jeglichen Krankheitssymptomen persönlich besuchbar. Dabei ist 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes („Alltagsmaske“) vorgeschrieben. Seit dem 11.05.2020 gilt 
eine veränderte Fassung der Allgemeinverfügung. Durch diese Neufassung ist die Nutzung von Spiel-
plätzen und einigen Freiluft-Sportanlagen unter eng gefassten Voraussetzungen wieder möglich. 
Die Allgemeinverfügung der Gemeinde Friolzheim ist ebenfalls hier im Amtsblatt abgedruckt und 
am Rathaus ausgehängt.

Am 16.03.20 wurde erstmals eine „Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO)“ erlas-
sen. Diese wurde zuletzt am 09.05.2020 fortgeschrieben. Bitte beachten Sie unbedingt die jeweils ak-
tuellen Festlegungen, um einerseits zur Eindämmung des Corona-Virus aktiv beizutragen und auch, 
um persönlichen Nachteilen durch deren Nichtbeachtung zu entgehen! Die Verordnung ist ebenfalls 
hier im Amtsblatt abgedruckt und am Rathaus ausgehängt.

Trauungen werden aufgrund der geltenden Abstands- und Hygieneregeln bis auf Weiteres im Foyer 
der Zehntscheune vollzogen. Dabei sind neben dem Brautpaar und dem Standesbeamten maximal 
15 Gäste zugelassen. Diese müssen aus dem engsten Familienkreis stammen und sind im Vorfeld der 
Trauung der Gemeinde namentlich zu nennen. Bestattungen dürfen unter Beachtung der Beschrän-
kung der Teilnehmerzahl gemäß der jeweils gültigen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg stattfinden. Der Besuch von Alters- und Ehejubilaren durch den Bürgermeister muss bis auf 
Weiteres leider ebenfalls entfallen.

Weitere Informationen

Zahlreiche weitere Informationen wie Informationen für pflegende Angehörige, die Soforthilfe des 
Landes für kleine und mittlere Unternehmen, Entsorgung von Müll aus Haushalten mit Corona-Er-
krankten sowie Bescheinigungen für Berufspendler finden Sie in der Rubrik „Coronavirus Informa-
tionen“ auf unserer Internetseite unter www.friolzheim.de. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
wir nicht alle diese Angebote auch im Amtsblatt veröffentlichen können.

Für Mitbürgerinnen und Mitbürger, die über keinen Internetanschluss verfügen, verweisen wir auf 
die telefonischen Hilfsangebote des Landkreises zu Corona unter 07231/308-6850 oder die Krisenbe-
ratung für Eltern, Kinder und Jugendliche unter 0800-111-0-111 bzw. 0800-111-0-222.

Die Gemeinde Friolzheim wird die nach wie vor sehr dynamische Entwicklung der Corona-Pandemie 
weiter beobachten und gegebenenfalls Anpassungen vornehmen sowie eventuell weitere Informa-
tionen an die Bürgerschaft weitergeben. Für Fragen stehen Ihnen alle Einrichtungen der Gemeinde 
Friolzheim gerne zur Verfügung.

Eine erneute Verschärfung der Maßnahmen und Anordnungen sind bei einer erneuten Beschleuni-
gung des Infektionsgeschehens jederzeit denkbar. Unser Appell: Tragen Sie durch Ihr eigenes Verhal-
ten unbedingt mit dazu bei, dass es dazu nicht kommen muss! Noch ist eine durchgreifende, dauer-
hafte Verbesserung des Infektionsgeschehens nicht erkennbar, aktuell steigen die Infektionszahlen 
in Deutschland sogar wieder!

Bitte bleiben Sie gesund und nehmen Sie die Gefahr, die vom Coronavirus ausgeht, weiterhin sehr ernst!

Es informiert Sie

Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim
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„Dienet einander, 

ein jeglicher mit der Gabe, 

die er empfangen hat.“ 

1.Petrus 4,10 

Einander unterstützen 

Aufgrund der aktuellen Situation sind besonders ältere und vorer-

krankte Menschen dazu angehalten, sich zu schützen. Kindergärten 

und Schulen sind geschlossen und für alle gilt: Sozialkontakte mög-

lichst vermeiden. Diese Situation wird manche von Ihnen in eine 

schwierige Lage bringen und wir möchten Sie daher unterstützen!  

Brauchen Sie jemanden, der etwas für Sie übernimmt? 

 Einkäufe 

 Botengänge 

 Den Hund ausführen 

 Eine dringliche Erledigung 

 … 

Bei uns haben sich einige junge (und gesunde) Menschen gemeldet, 

die sich freuen, wenn sie Sie unterstützen können! Melden Sie sich bei 

unserer Jugendreferentin Daniela Hirschmüller, die Ihnen gerne Un-

terstützung vermittelt! Erreichbar unter: 

01578-1670346 oder daniela.hirschmueller@outlook.de 
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Amtliches

Neuauflage der Ortsbroschüre  
eingetroffen - Verteilung an alle Haushalte

Die neue Ausgabe der Friolzheimer Ortsbroschüre ist ein-
getroffen und wird im Mai kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.
Nach den Kommunalwahlen 2019 wurde nun die fünf 
Jahre alte Gemeindebroschüre mit Ortsplan neu aufge-
legt. In Zusammenarbeit mit der mediaprint infoverlag 
GmbH entstand eine Informationsbroschüre, die viel Wis-
senswertes, Interessantes und wichtige Kontaktdaten aus 
unserer Gemeinde in einem handlichen Format enthält.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei den 
ortsansässigen Gewerbetreibenden bedanken, die mit 
den inserierten Werbeanzeigen die Veröffentlichung der 
Broschüre ermöglichen.
Zusätzlich finden Sie die Broschüre auch auf unserer 
Homepage.
Die Broschüre wurde vor Beginn der Corona-Pandemie 
redaktionell fertiggestellt. Bitte beachten Sie die aktuell 
verfügte Schließung der kommunalen Liegenschaften so-
wie die eingeschränkten Besuchsmöglichkeiten der Äm-
ter im Rathaus. Regelmäßig aktualisierte Informationen 
dazu finden Sie auf www.friolzheim.de.
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mon-
tag, den 18.05.2020 um 19:00 Uhr in der Festhalle Friolz-
heim statt. Es wird um strikte Einhaltung der geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln gebeten!

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:
1.  Bekanntgabe getroffener Umlauf- und Eilentschei-

dungen

2.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften "Möns-
heimer Straße 4" im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 13a Baugesetzbuch (BauGB)

 -  Beschlüsse über Aufstellung, Billigung des Planent-
wurfes sowie Offenlage -

3. Lärmaktionsplanung Friolzheim
 - Vorstellung der Wirkungsanalyse
 - Festlegung der Maßnahmen
 -  Freigabe zur Beteiligung der Öffentlichkeit und der 

Behörden/Träger öffentlicher Belange

4. Vergaben und Beauftragungen

 4.1 Neubau Mehrzweckgebäude / Rathaussanierung
  a) MZG, Gewerk 1071, Schließanlage
  b)  Rathaussanierung, Gewerk 12FF02, Büromöbel 

Rathaus

5. Bausachen

 5.1  Neubau Garage, geänderte Ausführung, Bergstraße 
19

   - Erteilung des Einvernehmens nach § 34 BauGB 
i.V.m. § 36 BauGB -

6.  Zweckverband Gemeinsamer Gutachterausschuss im 
Enzkreis

 -  Entsendung des Vertreters für die Gemeinde Friolz-
heim -

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Seiß
Vorsitzender

Allgemeinverfügung vom 16.03.2020 
1. Ergänzung vom 10. Mai 2020

Untersagung von Veranstaltungen in Kultur-, Sport- 
und Freizeitstätten, Versammlungen, des Trainings- und 
Sportbetriebs in Turn- und Sporthallen, auf (Vereins-) 
Sportanlagen und Vereinsräumen sowie Betreten und 
Nutzung sonstiger öffentlicher kommunaler Gebäude 
und Liegenschaften

Das Ordnungsamt der Gemeinde Friolzheim erlässt auf 
Grundlage von §§ 28 Abs.1 S.2, 16 Abs.1 Infektionsschutz-
gesetz (IfSG), 49 ff. des Polizeigesetzes Baden-Württem-
berg (PolG) folgende Allgemeinverfügung:

1. Veranstaltungen in Kultur-, Sport- und Freizeitstätten, 
Versammlungen, Trainings- und Sportbetrieb auf und in 
allen Sportanlagen, in Turn- und Sporthallen und in sons-
tigen Vereinsräumen sind untersagt. Dies gilt auch für 
Anlagen und Räumlichkeiten zu individuellen Trainings-
zwecken.
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1a. Ausgenommen von den Regelungen nach Ziffer 1 
sind Kinderspielplätze sowie Freiluft-Sportanlagen und 
der Festplatz mit der Skateranlage für Sportaktivitäten 
ohne Körperkontakt unter Beachtung der strengen Hygi-
ene- und Infektionsschutzmaßnahmen gemäß der Coro-
na-Verordnung des Landes-Baden-Württemberg sowie in 
Verbindung mit der Rechtsverordnung von Kultusminis-
terium und Sozialministerium betreffend Freiluftsportan-
lagen (jeweils aktuelle Fassungen).

2. Das Betreten sowie die Nutzung aller öffentlicher kommu-
naler Gebäude und Liegenschaften, insbesondere der Turn- 
und Festhalle, der Zehntscheune, dem Jugendhaus und al-
ler kommunalen Sport- und Freizeitanlagen (insbesondere 
dem DFB-Minispielfeld, sonstigen Bolzplätzen sowie dem 
Beachvolleyballfeld) ist untersagt. Das Betreten sowie die 
zweckentsprechende Nutzung des Friedhofs ist unter Be-
achtung der strengen Hygiene- und Infektionsschutzmaß-
nahmen gemäß der Corona-Verordnung des Landes-Baden-
Württemberg (jeweils aktuelle Fassung) erlaubt.

3. Ausnahmen von den Regelungen unter Ziffer 1 und 
2 erteilt das Ordnungsamt der Gemeinde Friolzheim in 
begründeten Einzelfällen auf Antrag. Sitzungen kom-
munaler Gremien auf Basis der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (jeweils aktuelle Fassung) finden bis 
auf Weiteres in der Festhalle Friolzheim statt. Die Zehnt-
scheune kann durch die Gemeindeverwaltung Friolzheim 
ausschließlich zu dienstlichen Zwecken genutzt werden.

Nutzungen nach den Sätzen 2 und 3 sind vom Verbot 
nach Ziffer 2 ausgenommen und bedürfen keiner geson-
derten Genehmigung. Voraussetzung für diese Nutzung 
ist die Beachtung der strengen Hygiene- und Infektions-
schutzmaßnahmen gemäß der Corona-Verordnung des 
Landes-Baden-Württemberg (jeweils aktuelle Fassung).

4. Für die Nichtbefolgung der Ziffern 1 und 2 dieser Ver-
fügung wird die Vollstreckung mittels der Anwendung 
von unmittelbarem Zwang angedroht.

5. Diese 1. Ergänzung der Allgemeinverfügung vom 
16.03.2020 tritt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) am Tag nach der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft. Diese Allgemeinverfü-
gung tritt am 15. Juni 2020 außer Kraft.

Die Allgemeinverfügung mit der ausführlichen Begrün-
dung kann beim Ordnungsamt der Gemeinde Friolzheim, 
Marktplatz 7, 71292 Friolzheim während der üblichen 
Öffnungszeiten nach telefonischer Voranmeldung einge-
sehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Gemein-
de Friolzheim mit Sitz in Friolzheim erhoben werden.

Hinweis
Ein Verstoß gegen die o.g. Verfügung ist gemäß § 75 Abs. 
1 Nr. 1 IfSG strafbewehrt.

Friolzheim, den 10. Mai 2020
Gemeinde Friolzheim
Ordnungsamt / Ortspolizeibehörde

Michael Seiß
- Bürgermeister -

Begründung
Tatsächliche Gründe:
Bei dem Coronavirus (SARS-CoV-2) handelt es sich um ei-
nen sehr leicht übertragbaren Virus. Nach Mitteilung des 
Gesundheitsamtes Enzkreis wird der Virus durch Tröpf-
cheninfektion übertragen. Er kann auch durch Personen 
übertragen werden, die nicht erkennbar krank sind oder 
nur leichte Erkrankungssymptome zeigen. Ein direkter 
Kontakt mit infizierten Personen ist daher unbedingt zu 
vermeiden. Das Gesundheitsamt Enzkreis empfiehlt des-
halb, Veranstaltungen zu verbieten und Einrichtungen zu 
schließen. Damit soll einer unkontrollierbaren und nicht 
mehr einzudämmenden flächenhaften Verbreitung des 
Coronavirus (SARS-CoV 2) entgegengewirkt werden.

Rechtliche Gründe:
Die Allgemeinverfügung beruht auf § 28 Absatz 1 Satz 
1 und 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG). Danach trifft die 
zuständige Behörde die notwendigen
Schutzmaßnahmen, soweit und solange es zur Verhinde-
rung der Verbreitung der übertragbareren Krankheiten 
erforderlich ist. Unter diesen Voraussetzungen können 
auch Veranstaltungen gänzlich verboten und Einrichtun-
gen geschlossen werden. Es soll verhindert werden, dass 
sich Personen, welche sich mit dem Coronavirus (SARS-
CoV-2) infiziert haben, auf Veranstaltungen bzw. in Ein-
richtungen aufhalten und eine sehr große Anzahl von 
Personen der Gefahr einer Infektion ausgesetzt werden. 
Dadurch soll eine weitere und unkontrollierbare Verbrei-
tung des Virus abgewendet werden.

Bei den getroffenen Maßnahmen ist der zuständigen 
Behörde nach § 28 Absatz 1 Satz 2 IfSG Ermessen einge-
räumt. Dieses wurde gemäß § 40

Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) pflichtge-
mäß ausgeübt und insbesondere der Grundsatz der Ver-
hältnismäßigkeit - als Grenze des Ermessens - beachtet. 
Dabei sind auch die von der Landesregierung angeord-
neten Maßnahmen und Lockerungen der Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg (Fassung vom 
09.05.2020) eingeflossen. Vor dem Hintergrund des aktu-
ellen Infektionsgeschehens insbesondere im Enzkreis und 
der Stadt Pforzheim und der damit verbundenen, nach 
wie vor akuten Ansteckungsgefahr ist derzeit kein milde-
res Mittel als die verfügten Maßnahmen ersichtlich.

Die 1. Ergänzung der Allgemeinverfügung vom 16.03.2020 
wird am 10. Mai 2020 per ortsüblicher Bekanntgabe be-
kanntgemacht. Sie tritt am 11. Mai 2020 in Kraft (§ 41 Ab-
satz 4 Satz 4 LVwVfG) und am 15. Juni 2020 außer Kraft.

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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ur
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 m
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 d
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zu
ng

sb
er

ei
ch

e,
 d

er
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 d
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en
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h 
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e 

üb
er

 d
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s 
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§ 
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 3.
  

di
e 
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nt

en
 E

in
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ht
un

ge
n 

un
d 

D
ie
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te

 d
er

 W
oh

nu
ng
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en
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lfe
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ie
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tu
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en
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h 
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7 
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 d
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w

öl
fte

n 
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s 
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al
ge
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tz
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ch

 e
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ge
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ie
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nd
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 E
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un

ge
n 

un
d 

D
ie
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te

, 
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e 

ei
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er
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un
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 u
nd
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m

bu
la

nt
e 
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un
ge

n 
un

d 
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ie
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 d
er
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ge
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 u
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 4.
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eg

ie
ru

ng
 u

nd
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er
w
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tu

ng
, P

ar
la

m
en

t, 
O

rg
an

e 
de

r R
ec

ht
sp

fle
ge

, J
us

tiz
vo

ll-

zu
gs

- u
nd

 A
bs

ch
ie

bu
ng
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af

tv
ol

lz
ug

se
in

ric
ht

un
ge

n 
so

w
ie

 n
ot

w
en

di
ge

 E
in

ric
h-

tu
ng

en
 d

er
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
D
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ei

ns
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or

ge
 (e

in
sc
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ie
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ic
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de

r E
in
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ht

un
ge

n 
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-
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A
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at

z 
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um

m
er

 4
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S
G

) s
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ie
 d

ie
 in

 d
en

 §
 1

 A
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at
z 

1 
un

d 
§ 

1a
 g

e-

na
nn

te
n 

E
in

ric
ht

un
ge

n,
 

 5.
  

P
ol

iz
ei

 u
nd

 F
eu

er
w

eh
r (

au
ch
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re

iw
illi

ge
) s

ow
ie

 N
ot
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ll-

 u
nd
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et

tu
ng

sw
es

en
 e

in
-

sc
hl

ie
ßl

ic
h 
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at
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en
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tz
 s
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ie

 d
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 E
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he
ite

n 
un

d 
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le
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r B
un
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w
eh
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e 
m
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itt

el
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r w
eg

en
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 d
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 V
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s 
S
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R
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ve
ru
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ht
en

 E
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de
m

ie
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 E
in
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 s
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d,
 

 6.
  

R
un

df
un

k 
un

d 
P

re
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e,
 

 7.
  

B
es

ch
äf

tig
te

 d
er

 B
et

re
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er
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ie

hu
ng

sw
ei

se
 U

nt
er

ne
hm

en
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r d
en

 ö
ffe

nt
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he
n 

P
er

so
ne
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r u

nd
 d

en
 S

ch
ie
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er
so

ne
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er
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 s
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ch
äf
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te

 d
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lo
ka
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n 

B
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un
te
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en
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er
n 

si
e 

im
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ie
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 8.
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e 

S
tra
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 u

nd
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ei
en
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ie
  

 9.
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s 
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st
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sw
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en

. 
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) S
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er
in

ne
n 

un
d 
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le
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ow
ie
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in
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r, 
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re

n 
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er

 b
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e 
E
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ric
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g 
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r d
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 d
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t b
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 D
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 d
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§ 
1c

 

A
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hl
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s 
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n 

de
r T

ei
ln

ah
m

e,
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et
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tu
ng

sv
er
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t 

 (1
) A
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ge
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hl
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se

n 
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n 
de

r T
ei

ln
ah

m
e 

an
 d

em
 B

et
rie

b 
de
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in
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ht

un
ge
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 u

nd
 

vo
n 

de
r e
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te
rte
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N

ot
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ng
 n
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h 

§ 
1b
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d 
S

ch
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er
in

ne
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ch
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ow

ie
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in
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 s
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 m
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 o
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ie

de
r g

es
ta

tte
t w

ur
de

, u
nt

er
lie

ge
n 
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r d
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E
rm
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ht
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ht
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) D
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 d
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 d
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ie
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 d
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ge
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r d
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ric

ht
un

ge
n,

 s
ow

ei
t s

ie
 z

u 
sc

hu
li-

sc
he

n 
A

bs
ch

lü
ss

en
 o

de
r s

ch
ul

is
ch

en
 L

eh
ra

m
ts

be
fä

hi
gu

ng
en

 fü
hr

en
, w

ei
te

re
 

B
ed

in
gu

ng
en

 u
nd

 M
od

al
itä

te
n 

fü
r d

ie
 W

ie
de

ra
uf

na
hm

e 
de

s 
B

et
rie

bs
 in

so
w

ei
t 

fe
st

zu
le

ge
n.

 

 

 

 

(2
) D
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 g
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 d
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er
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r D
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ch

ul
en

, A
ka
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m

ie
n 
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s 
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es
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) D
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en
be
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en
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ve
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te
n,
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äd

ag
og
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en
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en
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un
st
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en
, H
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ch
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en
 fü
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e 
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se
ns
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te
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er
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e 
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at
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nd
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 d
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n 
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, d

ie
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e 

an
 d

en
 H
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ch
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en
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r-

de
rn
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 B
ei
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ie

l L
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or
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 P
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rie
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ur
se
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 n
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 u

nt
er

 b
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n 

S
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ut
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-
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en
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ög
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h,
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en
n 
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e 
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in

ge
nd
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ot

w
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di
g 
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nd

.  
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) M

en
se

n 
un

d 
C

af
et

er
ie

n 
bl

ei
be

n 
ge

sc
hl

os
se

n.
 A

b 
de

m
 1

8.
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ai
 2
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0 

kö
nn

en
 d

ie
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tu
di

e-
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nd

en
w
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ke

 u
nt

er
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nt
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de
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en
du

ng
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 1
 A
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z 
4 
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er
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un

g 
m

it 
§ 

4 

A
bs

at
z 

3 
Sa

tz
 1
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nd

 2
 H
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at
z 

1 
M

en
se

n 
un

d 
C

af
et
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n 
zu

r N
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ie
ßl
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h 

du
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ie
rte

 S
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di
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en
de

, D
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en

 u
nd

 B
es
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äf

tig
te

 d
er
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oc

hs
ch

ul
en
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en
. 

D
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ie
ne
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ep
t i

st
 d

en
 N

ut
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n 
un
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N
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h 
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 m
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he
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 (3
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n 
G
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de
n 

un
d 
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f d

em
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el
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 d

er
 H

oc
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ul

en
 u

nd
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de

m
ie

n 
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n 

A
bs
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z 
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er
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en
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am

m
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ng
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 u
nd
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en
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us
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m
en
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nf

te
 v
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w
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 m
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r a
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 fü
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m
 2

4.
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0 
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ot
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ht
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de

r U
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ve
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in

ik
a 

un
d 

so
ns

tig
e 

kr
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sc
he

 E
in
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ht

un
ge

n 
im

 S
in

ne
 

vo
n 
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1b

 A
bs

at
z 
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 3
 A

bs
ät

ze
 3

 u
nd

 7
 fi

nd
en

 e
nt

sp
re

ch
en

de
 A

nw
en

du
ng

.  

 (4
) U

nt
er

 E
in

ha
ltu

ng
 d

er
 z

um
 Z

w
ec

ke
 d

es
 In

fe
kt

io
ns

sc
hu

tz
es

 g
eb

ot
en

en
 R

eg
el

un
ge

n 
kö

n-

ne
n 

Zu
sa

m
m

en
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nf
te

 z
ur

 D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
H

oc
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ch
ul

zu
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ng
sv

er
fa

hr
en
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uf
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hm

ep
rü

-

fu
ng

en
 u

nd
 A

us
w
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lv

er
fa

hr
en

, e
in

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

S
tu

di
er

fä
hi
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ei
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te

st
s,

 s
ow

ie
 v

on
 F

or
sc

hu
ng

 

un
d 

Le
hr
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 e

in
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
P

rü
fu

ng
en

, d
ie

 v
om

 R
ek

to
ra

t a
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ei
ch

en
d 

vo
n 

de
n 

E
in

sc
hr

än
-

ku
ng

en
 n

ac
h 

A
bs

at
z 

1 
un

d 
2 
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m
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se
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ug
el
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n 
w

er
de
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in
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en
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e 
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ch

t d
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 e
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kt

ro
ni

sc
he
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nd
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om
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at
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te
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en
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ba
r s

in
d.

  

 (5
) D

ie
 H

oc
hs

ch
ul

en
 u

nd
 A

ka
de

m
ie

n 
ge

w
äh

rle
is

te
n 

in
 ih

re
n 

G
eb

äu
de

n 
un

d 
au

f i
hr

em
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e 
di
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E

in
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ltu
ng
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ng
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ne

r I
nf

ek
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aß
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 4
 A
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at

z 
3 
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lt 

en
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ch
en
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 N
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er

es
 b
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tim

m
en

 d
ie
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ek

to
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te
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ei
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ie
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r d
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ge
n 
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 d
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fe
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ig
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t. 

 (6
) Z

ur
 V

or
be

re
itu

ng
 u

nd
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

A
bs

ch
lu

ss
pr

üf
un

ge
n 

so
w

ie
 fü

r d
en
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la
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Die Gemeindekasse informiert:  
Grund- und Gewerbesteuer
Die Steuerpflichtigen werden darauf aufmerksam ge-
macht, dass zum 15.05.2020 folgende Raten zur Zahlung 
fällig werden:
Gewerbesteuer  2. Rate

Grundsteuer A und B 2. Rate

Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung der Steuern müssen 
den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren berechnet werden.
Sofern Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, wer-
den wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto abbuchen.
Sollten Sie hierzu noch Fragen haben können Sie sich 
gerne an Frau Schenk wenden (Telefon 903615; E-Mail:  
kasse@friolzheim.de).

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 22.05.2020 sind das Rathaus und das 
Bürgerbüro der Gemeinde Friolzheim geschlossen.
Am Montag, den 25.05.2020 sind wir wieder für Sie 
da.
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Kreisverwaltung weitet Terminvergabe aus – Nur 
noch mit Mund-Nasen-Schutz zum Landratsamt
Im Zuge der dieser Tage in Kraft getretenen teilweisen 
Lockerungen der Corona-Beschränkungen wird die Ter-
minvergabe beim Landratsamt Enzkreis ab Donnerstag, 
7. Mai, ausgeweitet. Damit sind nicht mehr wie in den 
vergangenen Wochen nur noch die allernotwendigsten 
persönlichen Vorsprachen in der Kreisverwaltung mög-
lich: Auch für „ganz normale“ Angelegenheiten werden 
wieder Termine vergeben. 
„Damit es für die Kundschaft nicht zu Wartezeiten im 
Haus und damit auch nicht zu Menschenansammlungen 
kommt, achten wir sehr darauf, zwischen den Terminen 
ausreichend Zeit einzuplanen“, betont die Leiterin des 
Personal- und Organisationsamtes, Evelyn Foerster. Wer 
einen Termin beim Landratsamt vereinbaren möchte, 
sollte sich - falls bekannt - am besten an die zuständi-
ge Sachbearbeitung wenden. Hilfreiche Informationen 
zu den richtigen Ansprechpartnern finden sich auf der 
Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de. 

Fortsetzung siehe Seite 21

Wir bitten um Beachtung

Vollsperrung Kreisverkehr/-straße (K 4565) zwischen Wimsheim und Tiefenbronn
Wegen Instandsetzungsmaßnahmen soll der Kreisverkehr 
bzw. die Straße zwischen Wimsheim und Tiefenbronn 
(K 4565) in der Zeit vom 25.05. - 10.06.2020 voll gesperrt 
werden.

Eine Umleitung wird ausgeschildert. Auf den abgedruck-
ten Übersichtsplan wird verwiesen.

Gemeinde Friolzheim

Verkehrszeichenplan 2
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 19292. Geöffnet: von Montag 
bis Freitag, jeweils 18 bis 7 Uhr. Durchge-
hend von Freitag, 18 bis Montag, 7 Uhr. 
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vor-
abend des Feiertages um 19 Uhr und en-
det um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 
8 - 22 Uhr in den Räumen der Notfallpraxis  
im 1. OG.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 16.05.2020
Enztal-Apotheke, Westl. Karl-Fried-
rich-Str. 47, Tel (07231) 5875116, 
Fax 5875117

Sonntag, 17.05.2020
Franz-Joseph-Gall-Apotheke 
Tiefenbronn
Franz-Joseph-Gall-Str. 37, 
Tel (07234) 948094, Fax 948095

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
   14.00 - 16.00 Uhr
Mi.   09.00 - 12.00 Uhr
   16.00 - 18.00 Uhr
Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.   geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen

Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  

 (nach Vereinb.)
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
   16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.   16:00 – 22:00 Uhr
Wo?   Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
   13:30 - 18:00 Uhr
Mi.   geschlossen
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.:   08:00 – 12:30 Uhr
  13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflege-
bedürftige. Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rat-
hausstr. 2, 71299 Wimsheim, Tel. 07044-
8686, Fax 07044-8174. Unser Anrufbe-
antworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet. Sie können über den Anruf-
beantworter um Rückruf bitten. Wo-
chenend- und Feiertagsdienst ist bei uns 
selbstverständlich und ist unter der oben 
genannten Nummer zu erreichen.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkran-
kungen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist 
kostenlos und für jeden Ratsuchenden 
offen. Die Mitarbeiter/-innen unterlie-
gen der Schweigepflicht. Haus der Di-
akonie, Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 
Leonberg, Tel. 07152 3329400, Fax 
07152-33294024, Telefonzeiten Mo. 
- Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
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Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim

Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231 7788986

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle 
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung und 
Information bei: Fragen zur Existenzsi-
cherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe, drohendem 
Wohnungsverlust, ungesicherten oder 
unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozi-
alrechtlichen Ansprüchen, etc.

Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Foyer 
der Zehntscheune (Marktplatz 11) 
Friolzheim.

Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Dienstags von 14 – 16 Uhr findet der 
Sprechtag für Flüchtlinge/Flüchtlingsbe-
treuung vom Internationalen Bund (IB) im 
Foyer der Zehntscheune statt.

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
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den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.

Bezugspreis: 16,45 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
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Anzeigenannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Fortsetzung von Seite 18
Ansonsten hilft auch die Telefonzentrale unter 07231 
308-0 gerne weiter. Allerdings gilt laut Foerster weiter-
hin die dringende Empfehlung, bei allem, was sich telefo-
nisch oder per E-Mail erledigen lässt, auf eine persönliche 
Vorsprache im Landratsamt zu verzichten. Dies sei immer 
noch der wirksamste Schutz.
„Wer einen Termin beim Landratsamt hat, muss auf alle 
Fälle einen Mund-Nasen-Schutz tragen“, so Foerster 
weiter. „Auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sollen bei Kundenkontakten auf diesen Schutz zurück-
greifen.“ Dienststellen mit viel Publikumsverkehr wur-
den schon vor Wochen mit Plexiglas-Schutzscheiben und 
Desinfektionsmitteln ausgestattet. Außer-Haus-Termine 
sollen nach Worten der Amtsleiterin ebenfalls wieder 
vermehrt stattfinden; auch dabei müssen die Bedienste-
ten einen Mund-Nasen-Schutz tragen, wenn sich der Min-
destabstand von 1,5 Metern nicht einhalten lässt. 
„Mit diesen Maßnahmen wollen wir unsere Dienstleis-
tungen wieder Schritt für Schritt ausbauen“, verdeutlicht 
Landrat Bastian Rosenau. Einerseits müsse dabei dem ver-
ständlichen Interesse der Kundschaft an einer möglichst 
schnellen Erledigung ihres Anliegens Rechnung getragen 
werden. „Andererseits dürfen wir dabei aber auch den 
Gesundheitsschutz der Kundschaft und der Beschäftigten 
nicht vernachlässigen. Das ist bei einer Behörde mit rund 
1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine größere 
Herausforderung. Auf alle Fälle müssen wir sicherstellen, 
dass wir auf Dauer handlungsfähig bleiben“, so der Be-
hördenchef weiter. 
Eine grundsätzliche Öffnung des Landratsamts inklusi-
ve aller Außenstellen ohne jegliche Zugangsbeschrän-
kungen hält er daher zum jetzigen Zeitpunkt eindeutig 
für den falschen Weg. Auch die KFZ-Zulassungsstelle in 
Mühlacker bleibe bis auf Weiteres geschlossen. Wer drin-
gend eine Zulassung benötige, könne sich an die Dienst-
stelle in Pforzheim wenden beziehungsweise die Online-
Angebote nutzen. „Aber natürlich werden wir unser 
Gesamtkonzept ständig auf seinen Anpassungsbedarf hin 
überprüfen“, betont Rosenau. 
Neben all diesen Regelungen stehe und falle die weitere 
Reduzierung der Infektionen mit der weiterhin strikten 
Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln: Jeder im 
Landratsamt trage die Verantwortung nicht nur für sich, 
sondern auch für die Kunden sowie die Kollegen. „Und 
für alle gilt natürlich: Wenn Sie einen Termin vereinbart 
haben, aber sich plötzlich krank fühlen oder Symptome 
zeigen, dann sagen Sie ihn bitte ab“, so Rosenaus ab-
schließende Bitte.

Ab Dienstag, 12. Mai: Recyclinghöfe im Enzkreis 
wieder regulär geöffnet
Ab Dienstag, 12. Mai, sind alle Recyclinghöfe des Enzkrei-
ses für die Kundschaft wieder regulär geöffnet. Die ge-
nauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich im 
Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enz-
kreises unter www.entsorgung-regional.de.
Das Landratsamt weist jedoch darauf hin, dass zum 
Schutz der Bürger und der Mitarbeiter weiterhin nur drei 
Anlieferer gleichzeitig auf das Gelände gelassen werden. 
Aufgrund dieser begrenzten Zufahrt muss mit längeren 
Wartezeiten gerechnet werden. Das Amt bittet außer-
dem eindringlich, den erforderlichen Mindestabstand 
von 1,50 Metern einzuhalten. 

Nach wie vor großer Andrang bei KFZ-Zulassung 
- Corona-bedingte Einschränkungen allerdings 
unumgänglich 
„Wenn wir auf die vergangenen Wochen der Corona-Kri-
se zurückblicken, lässt sich sagen, dass wir in Sachen KFZ-
Zulassungsstelle frühzeitig die richtigen Weichen gestellt 
haben. Wir haben auf Organisationsabläufe gesetzt, die 
den Anforderungen des Infektionsschutzes, des Kunden-
services, der Mitarbeitersicherheit und einer dauerhaft 
gesicherten Aufgabenerfüllung gleichermaßen gerecht 
werden“, so der Leiter des Straßenverkehrs- und Ord-
nungsamtes des Enzkreises, Oliver Müller. „So ist es uns 
trotz Schichtdienst sowie unter Einhaltung der Abstands- 
und Hygienevorgaben gelungen, wöchentlich bis zu 900 
Zulassungsvorgänge zu erledigen.“ 
Die Einschränkungen im Dienstbetrieb waren laut Müller 
unumgänglich: Nur dank der Schließung der Außenstelle 
in Mühlacker konnte nach seinen Worten ein fortlaufen-
der Schichtbetrieb bei der Hauptstelle in Pforzheim und 
damit eine beständige Dienstleistung für die gesamte 
Kundschaft gewährleistet werden. „Diese Bündelung 
funktioniert natürlich auch nur dann reibungslos, wenn 
wir im Interesse des Infektionsschutzes von Kunden und 
Mitarbeitern ausschließlich mit einer vorherigen Ter-
minvereinbarung arbeiten, die sowohl online als auch 
telefonisch erfolgen kann“, wie Müller betont. Bei den 
Telefonterminen werden bislang Kunden priorisiert, die 
Aufgaben der sogenannten „kritischen Infrastruktur“ er-
füllen; sie werden zusätzlich zwischen den bereits online 
vergebenen Terminen „eingeschoben“. Für alle anderen 
Kunden gibt es die Möglichkeit, online einen Termin zu 
vereinbaren, die Online-Zulassung zu nutzen oder sich in 
dringenden Fällen an einen Zulassungsdienst zu wenden.
Bei der Terminvergabe über das Onlineportal des Enz-
kreises unter www.enzkreis.de wird jeden Tag eine neue 
Anzahl an Terminen innerhalb von 30 Tagen freigege-
ben, die jedoch aufgrund der großen Nachfrage bereits 
im Laufe des frühen Morgens schon wieder vergeben sein 
können. „Insofern kann es von Vorteil sein, bereits recht 
früh am Morgen einen der freigegebenen Termine zu re-
servieren“, so Müllers Empfehlung.
Händler und Zulassungsdienste können den Übernacht-
Schalter nutzen; so ist eine effektive Bündelung der Fäl-
le bei größtmöglicher Kontaktvermeidung gewährleis-
tet. Laut Müller funktioniert dieses Modell gut, weil die 
Händler und Zulassungsdienste eine gewisse Routine bei 
der Antragstellung haben und die Zulassungsbehörde da-
her nur selten nochmals wegen Rückfragen Kontakt auf-
nehmen müsse.
„Die derzeit herrschenden besonderen Verhältnisse füh-
ren zwangsläufig zu Interessenskollisionen, die natürlich 
gerade bei öffentlichen Dienststellen mit hohem Kun-
denandrang wie den Kfz-Zulassungsstellen spürbar wer-
den. Ich kann nur versichern, dass wir trotz der widrigen 
Umstände alles, was möglich ist, versuchen, um unserer 
Kundschaft entgegenzukommen“, so Müller abschlie-
ßend. „Allerdings muss unser oberstes Ziel sein, einen 
Corona-bedingten Komplettausfall der KFZ-Zulassung zu 
verhindern. Und das geht leider nur mit den genannten 
Einschränkungen im Dienstbetrieb.“ Sein Amt sei jedoch 
weiterhin täglich bemüht, durch weiter rationalisierte 
und optimierte Arbeitsabläufe zusätzliche Zeitfenster für 
weitere Terminvergaben zu schaffen.
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Anspruch auf Entschädigung für Verdienstausfall? 
Nicht Gesundheitsamt, sondern Regierungspräsidi-
um ab sofort richtiger Adressat für Antrag 
Wer durch eine behördliche Anordnung in häusliche Iso-
lation („Quarantäne“) geschickt wurde, kann nach dem 
Infektionsschutzgesetz Anspruch auf eine Entschädi-
gung für den erlittenen Verdienstausfall haben. Das gilt 
auch für Eltern, die unter zumutbarem Aufwand keine 
Betreuung für ihre Kinder gefunden und dadurch einen 
Verdienstausfall zu beklagen haben. Bei den Leistungen 
handelt es sich um Landesmittel. 
Ein entsprechender Entschädigungsantrag konnte bislang 
bei den Gesundheitsämtern gestellt werden. Um diese zu 
entlasten, hat das Ministerium für Soziales und Integrati-
on kürzlich die Zuständigkeit auf die Regierungspräsidien 
übertragen. Für Menschen, die in der Stadt Pforzheim oder 
im  Enzkreis wohnen, ist damit nun das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe zuständig. Die Antragstellung kann online 
abgewickelt werden unter www.ifsg-online.de. Auf dieser 
Website finden sich zudem nützliche Hintergrundinforma-
tionen. Anträge, die bereits gestellt wurden, leitet das Ge-
sundheitsamt an das Regierungspräsidium weiter. 
Eine mit dem neuartigen Coronavirus infizierte Person, 
bei der durch einen Test die Infizierung nachgewiesen 
wurde, hat allerdings keinen Anspruch auf eine Ver-
dienstausfall-Entschädigung. Bei ihr handelt es sich im 
Sinne des Gesetzes um einen Kranken. In diesem Fall 
greift grundsätzlich das Entgeltfortzahlungsgesetz.

Felderrundfahrt für Landwirte findet am 10. Juni statt
Die diesjährige Felderrundfahrt des Landwirtschaftsam-
tes findet am Mittwoch, 10. Juni, in Friolzheim statt. 
Treffpunkt ist um 16:30 Uhr beim Betrieb Bernd Benzin-
ger, Steinäckerstraße 13. Gezeigt werden Sortenbeispiele 
zu Winterraps und Winterweizen, sowie Pflanzenschutz-
Exaktversuche zur Ungras- und Unkrautbekämpfung in 
Sommergerste, sowie Krankheitsbekämpfung in Som-
mergerste. Außerdem wird über aktuelle Entwicklungen 
in Pflanzenschutzmittel-Zulassung und Pflanzenschutz-
recht berichtet. Neben den Pflanzenproduktionsberatern 
des Landwirtschaftsamtes informieren auch Vertreter der 
Industrie und Züchtung.  
Sachkundige im Pflanzenschutz bekommen gegen Ge-
bühr zwei Stunden im Rahmen ihrer Fortbildungsver-
pflichtung anerkannt. Aufgrund der Corona-Pandemie 
gelten folgende Bedingungen für die Veranstaltung: 
Teilnehmen dürfen nur gesunde Personen, die einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. Sie werden mit Namen und 
Adressen erfasst. Vom Landwirtschaftsamt wird sicherge-
stellt, dass während der gesamten Felderrundfahrt der 
notwendige Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten 
werden kann.

Soziale Dienste

TelefonSeelsorge sucht ehrenamtliche Mitarbeitende
Gerade auch jetzt in der Coronakrise erweist sich, wie 
wichtig die Arbeit der ehrenamtlichen Telefonseelsorger/
innen für die psychosoziale Versorgung ist. Rund um die 
Uhr ist die Telefonseelsorge für Menschen in Krisen und 
mit seelischen Belastungen erreichbar um sie im Gespräch 
durch Zuhören zu entlasten. Dafür bekommt die Telefon-
seelsorge derzeit viel Anerkennung.

In der TelefonSeelsorge Nordschwarzwald, die in Pforz-
heim ihre Dienststelle hat, arbeiten ca. 80 ehrenamtliche 
Seelsorger/innen. Um diesen Mitarbeiterstamm aufrecht 
zu erhalten, bietet die TelefonSeelsorge jedes Jahr eine 
14-monatigen Ausbildungskurs an, für den man sich jetzt 
bewerben kann. 
Der Kurs beginnt im Oktober. 
Die Informationsveranstaltungen der TelefonSeelsor-
ge für Interessierte an der Ausbildung, die in der kom-
menden Woche in Pforzheim, Calw, Mühlacker und 
Neuenbürg geplant waren, können aufgrund der ge-
genwärtigen Kontaktbeschränkungen nicht stattfinden. 
Stattdessen bittet die TelefonSeelsorge, das sich Interes-
sierte über die Homepage der Telefonseelsorge informie-
ren (www.telefonseelsorge-nsw.de) oder Kontakt mit der 
Geschäftsstelle (Tel. 07231/102822) aufnehmen.

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

 
 Foto: 

Schwester-Karoline-Haus 

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de

Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns un-
ter der Telefonnummer 
07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Ge-
spräch.
Wir bieten die Ausbildung 
zur Pflegefachfrau/ Pflegefachmann an. 

Aktuelles
Alle Informationen des Trägers finden sie auf der Seite 
der Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.de/aktuelles/

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine
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7   Do                         14:00-17:30   9:00-12:30     
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9   Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
10 So                                                                    
11 Mo                                                                   E-Geräte*
12 Di                                                14:00-17:30   
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2 3 .  K W

     2 2 .  K W

         2 1 .  K W

H i m m e l f a h r t

P f i n g s t s o n n t a g

13 Mi                  o                                                 
14 Do                  l      9:00-12:30     14:00-17:30   
15 Fr       8                                                            
16 Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
17 So                                                                    
18 Mo                                                                   
19 Di                                                                     
20 Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
21 Do                                                                    
22 Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
23 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
24 So                                                                    
25 Mo                                                                   
26 Di                                                                     
27 Mi                         9:00-12:30     14:00-17:30   
28 Do                                                                    
29 Fr       8                 9:00-12:30     14:00-17:30   
30 Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
31 So                                                                    

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein

Ja Nein


